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Fundort

Fundstelle frühere Nr.

1a

4

> >

1b

1 c

1d 

Fundumstände: .

Literatur:

bei Kanalisation des Hauptmittel^anges von der
Ulmarstrasse zum Leichenhaus geborgen von
Totengräber Wieser

Günzburg '

Friedhof, Mittelgang
Höhe Grab Vanoni

1\ Schachtel TS meist verzierte Scherben von Prag 27, 3o, 29
55, 57,. Gose .Ho/111

Inventar Nr.: 19^7 — 1

, 1 brauner Boden Dm 16
1 grosses Brxmhstück von gelbl. Muldentopf mit Griff

/1 gelber Boden Dm 1 o <
1 gelber Boden Dm 8,5
1 gelber grosser Amphorenhenkel mit Wulst am Hals Mdm 14
1 gelber einhenkeliger Krugoberteil Mdm 2,5
1 grosser Rand; einer Tonne ■ , •
1 'gelbes Randstük mit ausladendem Rand, glimmerhaltig
5 verschäsiene gelbl«»'.gefirnisste Randstücke von Reibschalen
4 unverzierte Scherben TS . . .
4 verzierte Scherben,Drag 3o mit männl» schreit. Figur, '

7- • - Drag 37 mit Eierstab, Löwe , Eber *

ImSchachtel gelbl. und grauer Keramikbruchstücke wie
Reibschalen etc. ''

1 Schachtel /Keramikbruchstücke und Glas, ohne Reibschalen 

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg Inventar Nr.: 1967 -2

Fundstelle: . Friedhof W ' . '
• frühere Nr.:

Grab'Mack und Grab westl. Leichenhaus

2 gelbl. Böden Bdm9,5 u. 7,5
6 gelb, und graue Randstücke mit ausladendem Rand u.ao von

Kragenschusseln und Khickschalen
1 Randstüc:ke einer gelbl . Reib schale
1 gelbl. Deckelbruchstück- « .
1 graues Bodenstück einer dunkel gefirnissten Kragenschüssel
1 graues Randstück, steilwandig, Rand leicht ausladend und glatt

glimmerhaltig ... ■ . ' KT
1 gelbl. Krugoberteil • ' - ' '
1 gelblo Krugmündung Mdm 5,5 . - ’
9 graue ^Wandstücke mit längerem Griffeteg(4cm)
2 graue verseh«, Wandstücke mit gewalztem Muster

ts • . . ■ -
1 Tässchen Drag 27 1/2 erhalten H 3, Mdm 9, Bdm 5,5

12 verzierte Scherben Drag 29, 57
'5 unverzierte Scherben u.a. Drag 5o u. Gose 11o/111

Bilderthemen s. Zeichnung ’

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg Inventar Nr.:

Fundstelle:' . Grab Tierarzt ... • frühere Nr:

* * * -

1 gelbl. Rand stück von Reib schale, sehr derb
1 gelb. Wandstück mit Knick •
2 Randstückeeines Gefässes, steilwandig, Griffst eg

Rille
1 Bodenstück TS mit ungel. Stempel

Fundumstände:

Literatur:

1967 - 5

unter

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: • Waldkirch Inventar Nr.: 1967 “ 4

Fundstelle: HNr.35 • (M zu. 276, frühere Nr.: , ’

1 Eisenrihg Dm 5,5 - ' '
4 Eisennägel, einer L 11,5
1 St. Eisenschlacke
1 Schachtel Schrben Darunter Drag 37, rät. Scherben, 1 Glas­

stück, Tone insgesamt sehr weich, wie ausgewaschen.

Fundumstände: Bergung Hptl Mayer Anton, Dürrlauingen

Literatur:

Museum GUnzburg, Vor- und Frühgesdiidite



Fundort: Reisensburg Inventar Nr.: 1967 —

Fundstelle: Schlössberg

1967-5 Schlossumbau

X" zerbrochenes Gefäss mit Bandhenkel, innen grün gesprenkelt
glaseiert, um Schulter rote Reifen, MA

1 Schüssel beidseits glasiert mit Griffzunge, Mdm 14r Bdm 7,5
1 zerbrochenes Gefäss, innen braun glasiert, um Schulter

und Bauch weisse. Striche,, mit Deckel; Deckeldm 1o
1 gläserner Aufsatz von Pokal • ' .

- • . ■ ’

1967 - 6 aus Kanalgraben wes.tl, des Torturms, aus Scherben -
Pflaster. Nordprofil'

2 Tüten mit urnenf eld er zeit 1.' Scherben

1967 -7 aus Kanalgraben Südprofil

1 Tüte Scherben urnenfelderzeit, Besefunde

1967 - 8 . ‘

1 Tüte Scherben von Unterfangungsarbeitten am Schloss

1 Tüte Scherben vom Nordhang

1 'Tüte Scherben mit TS- Boden von ?

1 Tüte Scherben mit
Schlossberg Nord

bronzezeitlichen Verzierungen vom

Fundumstände:

Literatur:

Maseum Cüniburg, Vor- and Frühgesdiichte
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Fundort: -.Günzburg- Inventar Nr.:

Fundstelle: ’ Gräberfeld - West frühere Nr.: 575
sog. Dauberwiese • . \ ~

Grab 1 ■ . ■. ..
graue galtte üme mit eingezogenem Hand, Hand eingedrückt
Deichenbrand ’ 7
H derzeit n. messbar; grösster Dm 2o. ..
jjas Gefäss ist ganz geborgen und in.sich gebrochen.

• zX

Grab 1a ~ ’•
rottoniges Gefäss mit ausladendem Rand,
total zerdrückt durch Planierraupe

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg \ Inventar Nr.:

Fundstelle: Gräberfeld-West frühere Nr.: 375
' sog. Lauberwiese /

Grab 2 ‘
Uhzerlesene Scherben eines Schüttgrabes,
daraus bemerkenswert: verzierte TS und Bronzekettchen

I-

Fundumstände:

Literatur:

Maseam Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg Inventar Nr.: <9,63/-

Fundstelle: Gräberf eld-West frühere Nr.: ’ 373 **

Grab 3 *
Scherbenkomplex, zumeist verglühte Stücke,
bemerkenswert:TS Drag. 29 und Randstück einer flachen Schale TS ”
mit randseits angesetztem geschwungenen Henkelband , Glasreste

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Inventar Nr,

373
frühere Nr.

Grab 4 ‘ ■
rottonigew Gefäss mit. aus Id end em ;. Rand un d 5 tiefen Faltungen
Mdm 13; sonstige Masse/ nicht abnehbar derzeit,
Leichenbrand. Gefäss in sich sehr geborsten.

In Grabgrube geborgen: weitere Scherben von-Gefässen, Eisen­
messer L 11, verzierte Sigillata

Fundort: G Ü n z b U r g

„ j . 11 ’ ” Gräberfeld-WestFundstelle: V' • :

Fundumstände:

Literatur:

Maceam Cünzbarg, Vor- and Frühgesdildite
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Fundort: Günzburg Inventar Nr.: .9^7 - 3 "

Fundstelle: Gr äb er f eld-W e s t . 575.frühere Nr.:

Grab 5 - -
Komplex mit teilw. geglühten Scherben mehrer Gefässe,
darunter TS Drag. 55, auch RätischeSj alles unterlesen

Fundumstände

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte





Fundorts Günzburg . Inventar Nr.: -7 '

■' Fundstelle: Gräberfeld-West where Nr., 573

Grab 6 • • •
a) Teilscherben von ca 6-8 Gefässen . .
b) Randstück eines rät. Gefässes mit horiz. Hufeisenbögen
c) unvollst• Schälchen TS mit Innenwtempel
d) Eisenmesser L 23 mit eiserner Heftniete und

TeiL ^eines Bronzehenkels^tus BronzegläEdchen und strich­

verziertem Manchettenring

Fundumstände:

.. Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg Inventar Nr.:

Fundstelle: Gräberfeld-West
frühere Nr.:

• . ’ ’ - * .• . .

> • ’ *. . • . .

Grab 7 .
Teile einer Schale TS Drag. 37;figurenverziert

573

Fundumstände:

Literatur:

Maseom Günzburg, Vor- ond Frühgesdiidite
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Fundort: Günzburg .
Grab erf eldl-We s t

Fundstelle:

Inventar Nr.s

frühere Nr.: 375

Grab 8 •• ■ ’
. rötl. Töngefäss mit ausladendem Rand udn Dellen in versetz!
Stellung, auf Schulter und Bauch umlaufende Rillen
H 18; Mdm 12; Bdm 8.
Als Abdeckung noch in situ Krugoberteil mit Hals nach unter
Leichenbrand, geringe Beschädigung durch Risse

Dnzerlesene Scherbengruppen zahlreicher, unvollständiger
Gefässe, Birmalampe BORTIS L.8,5 -

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg

Fundstelle:
Westl. Gräberfeld

GRAB 9

Inventar Nr.

frühere Nr.:

roter einhenkeliger Krug, geborsten,
Mdm. 6

• —» . — ■» - - - - - • • 1 J . ' ' ■ X

2 Scherbenpartien, darunter
Wandstück mit 2 Wellenbändern, Amphorenrand, 2 Stücke TS
Drag 16/31, Eisenreste

• • l . . ■» -

Grab 9a (zu 9 gehörig, unweit hievon)
Scherbenkomplex, roter und grauer Scherben von verschiedenen
Gefässen, wie Krügen, Tellern, Töpfen (ca 6 Gefiässböden),
Eisenschlüssel, Nagel, Scherbe mit Noppen und gestrichelten
Kreisen ‘ .

graue-Tonurne mit ausladendem Rand, umlaufendes Rechteck­
waff elmuster, H 18; Mdm 15,5; Bdm 9; Leichenbrand

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: G ü n z b ur g Inventar Nr.: ‘' *7^

Fundstelle: Gräberfeld-West
frühere Nr.: 375

Grab 10
Unzerlesene Scherben verschiedener' Gefässe aus Schüttgrab
mit Firmalampe FORTIS L 10 und 00MVNI L 9, TS Schälchen Drag. 29
mit Innenstempel, Eisenschlüssel, Beinlöffelrest,
Böden, Wand-rund Randscherben von c 8 Gefässen, raät. Scherben

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg Inventar Nr.: "t

Fundstelle: e "eöU frühere Nr.: 375 '

Grab 11 - '
a) graue Urne mit ausladendem Rand, umlaufende parallele
. Riefen ab Schulter abwärts

H 21,5; Mdm 14; Bdm 8,5 - -
b) auf Mündung aufliegend mehrere hellgraue Scherben eines

Gefässunterteils- . ’ ' .
c) beiliegend ausserdem 5 Komplexe von .Scherben ähnl. b,

die etwa zu 2 Gefässen gehören könnten ,
Leichenbrand •

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg Inventar Nr.: <^ß^ ~p-

Fundstelle: Gräberfeld-West
frühere Nr.: > i >

Grab 12
'■graue Urne mit wenig ausladendem Rand, Leichenbrand,

H 2o; Mdm 15; Bdm nicht messbar

in die Mündung übergestülptes graues Gefäss Bdm aa 6
beide Gefässe gerissen und gebunden

weitere Einzelsehernen, auch TS,aus Grabgrube

Fundumstände:

Literatur: r. Bi/ -bi ■

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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